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Ausstellung

Auf den Spuren
des Namensgebers

Verl-Kaunitz (gl). Fürst
Wenzel Anton Graf Kaunitz-
Rietberg (1711 bis 1794) gilt als
Staatsmann von europäischem
Rang. Dem Ortsteil Kaunitz
hat er seinen Namen gegeben.
Nun befasst sich erstmals eine
große Ausstellung in Rietberg
mit dem Leben und Wirken der
Persönlichkeit. Ab dem 11.
September wird die Schau
auch in Kaunitz in der Pfarr-
kirche St. Maria Immaculata
zu sehen sein.

Grün-Weiß 80 Bornholte-Feld

Eine Mischung
aus Fußball und
Partywochenende

meisterschaft der Grundschul-
mannschaften. Gespannt darauf,
wer diesmal den Sieg davon tra-
gen wird, sind dabei nicht nur die
Kinder selbst, sondern erst recht
auch ihre große Fangemeinde. Er-
wartet werden Schulkameraden,
Eltern, Großeltern, Geschwister
und Lehrer. Natürlich versucht
das Team der Grundschule Kau-
nitz den Titel aus dem vergange-
nen Jahr zu verteidigen. Ob es ge-
lingt, erfahren die Besucher spä-
testens bei der Siegerehrung, die
für 13 Uhr geplant ist.

Außer allerlei Kurzweil, Grill-
spezialitäten und Erfrischungs-
getränken öffnet am Nachmittag
die Cafeteria im Festzelt ihre
Pforten. „Dann sind vor allem
auch wieder unsere Frauen und
Partnerinnen im Einsatz“, weiß
Grün-Weiß-80-Mitglied Hans-
Dieter Krax, dass es ein solches
Turnierwochenende ohne die Mit-
wirkung der Gattinnen kaum ge-
ben würde.

„Natürlich lockt auch wieder
eine große Tombola“, sagt Werner
Kesseler. Eine Schiffsreise mit ei-
nem Aida-Kreuzfahrtschiff ge-
hört ebenso zu den Hauptgewin-
nen wie Ballonfahrten. „Bei gu-
tem Wetter können die Sieger
noch am Sonntag in den Verler
Fußballhimmel aufsteigen“, hof-
fen Kesseler und die übrigen
Grün-Weißen auf schönstes Tur-
nierwetter und viele Besucher.

Verl (ebb). Das Turnierwo-
chenende der Freizeitkicker vom
Grün-Weiß 80 Bornholte-Feld hat
längst Kultstatus erlangt. Am
heutigen Samstag und morgen,
Sonntag, gibt es eine weitere Auf-
lage. Dann dreht sich im Fichten-
stadion am Lönsweg alles um die
lederne Kugel.

Es soll einmal mehr ein rundum
gelungenes Wochenende werden.
Das jedenfalls planen die Kicker
um Präsident Lothar Meyer für
das Turnier im Jahr 31 nach der
Gründung des mehr als 200 Mit-
glieder starken Vereins. Das Wo-
chenende hat es in sich und bietet
jede Menge Programm. Sportlich
beginnt es heute mit einem Klein-
feldturnier ab 13.30 Uhr. Spre-
cher Werner Kesseler hat die
Mannschaften der „Viärlschen
Pöhler“, der Katholischen Land-
jugend, der „Old Bones“, vom
„FC Hoole“, von Heroal sowie die
Turniersieger des vergangenen
Jahres, die „Pirates“, angekün-
digt. Die Siegerehrung ist für 18
Uhr geplant.

Frisch geduscht folgt als dritte
Halbzeit die schon legendäre
Grün-Weiße Nacht, eine stim-
mungsvolle Party, die erfahrungs-
gemäß bis weit in den Sonntag-
morgen hinein andauern dürfte.
Der Sonntag beginnt mit einem
Frühschoppen. Um 11 Uhr erfolgt
der Anstoß zur zweiten Stadt-

Die Edel-Tuner und solche, die auf dem Weg dorthin noch die eine oder andere Idee brauchen, treffen sich
am morgigen Sonntag in der Ostwestfalenhalle. Diejenigen, die ihren fahrbaren Untersatz besonders auf-
wändig aufgemotzt haben, werden mit einem der 70 Pokale belohnt. Ob ein Audi mit Flügeltüren oder ein
mit Alcantara-Leder ausgestatteten BMW-Innenraum – Autofans und Laien werden staunen, was alles
möglich ist. Die Veranstaltung beginnt für die Aussteller um 8 Uhr. Besucher werden ab 10 Uhr auf das Ge-
lände gelassen. Der Eintritt kostet fünf Euro, Kinder bis 14 Jahre sind frei.

Tuning-Treffen in der Ostwestfalenhalle

Turnier

Fachhochschüler glänzen auf dem Rasen
Verl (ebb). „Unser Wettbewerb

ist eine echte Ausnahme“, weiß
Hugo Brechmann. Der Cheforga-
nisator der Katholischen Landju-
gend (KLJB) Verl meint damit das
Fußballturnier am Himmel-
fahrtstag, das mit zwölf Mann-
schaften nicht etwa auf einem
Kleinfeld, sondern als echtes
Großfeldturnier abgehalten wur-
de. Der bei bestem Sommerwetter
(Brechmann: „Jeder so, wie er es
verdient hat“) schweißtreibende
Wettstreit kannte schlussendlich
zwei Sieger.

In der Gruppe A, in der „Lazio
Verl“, die „Viärlschen Pöhler“,
„Gabys Jungs“, der 1. FC Oelde,

die „Verler Jungs“ und ein Team
von der Fachhochschule Bielefeld
im Spielmodus „Jeder gegen Je-
den“ gegeneinander angetreten
waren, hatten die Jungstudenten
vom – und darauf legten sie be-
sonders wert – Studienstandort
Gütersloh die Nase vorn. Mit 10
Punkten und einem Torverhältnis
von 5:1 lagen die Jungs um Spiel-
führerin Laura Mailänder am
Ende zwei Punkte vor den „Viärl-
schen Pöhlern“ um Teamchef Jens
Jagodszinski, die als amtierende
Verler Stadtmeister angetreten
waren und vier Tore geschossen
und zwei eingefangen hatten.

Mehrere hundert Fans und Be-

sucher begleiteten – Grillspeziali-
täten und Kaltgetränke stets in
Reichweite – auch die Spiele der
Gruppe B mit anspornenden Ru-
fen und viel Applaus für gelunge-
ne Spielzüge. Dort waren es die
„OWL-Kicker“, der „Grün-Weiß
80 Bornholte-Feld“, die „Jäger-
meister“, eine Mannschaft der
Verler Gildeschützen, das Team
„AKW“ und die „Gay Ritter“ die
stets fairen Partien unter sich aus.
In dem von den Landjugendli-
chen Hugo Brechmann, Martin
Mühlenkord, Maik Honerlage,
Alex Reichelt und Christopher
Kammertöns bestens organisier-
ten Turnier haben sich gegen

Abend die „Gay Ritter“ mit 11
Punkten und 8:4 Toren in den Ver-
ler Fußballhimmel geschossen.
Das Team „AKW“ landete mit ei-
nigem Abstand mit 7 Zählern und
4:2 Toren auf Platz zwei. Vor al-
lem Mitorganisator Christopher
Kammertöns schmerzte indes der
letzte Platz des Gilde-Teams ein
wenig. Als Sohn des Königspaa-
res Leo und Gaby Kammertöns
waren auch ihm 4 Punkte und ein
Torverhältnis von 2:5 zu wenig.
Sei’s drum. Am ersten Juli-Wo-
chenende jedenfalls wird er wie-
der kräftig feiern: beim Gilde-
Schützenfest und mit seinen El-
tern.

Das Team der Fachhochschule Gütersloh um Laura Mailänder (vorn)
hatte die Nase vorn. Die Co-Organisatoren Hugo Brechmann und Maik
Honerlage (hinten v. r.) gratulierten auch den Zweiten, den „Viärlschen
Pöhlern“ um Jens Jagodszinski (hinten links). Viele Tore gab es zwar
nicht zu sehen, dafür oft traumhafte Spielzüge. Bild: Ebbesmeyer

KFD Sürenheide

Zu Besuch bei
Ralph Brinkhaus

Finanzausschuss muss ich immer
auf dem Laufenden sein und alle
Seiten kennen, damit wir hier die
richtigen Gesetze machen kön-
nen.“ Ganz wichtig ist Brinkhaus
auch sein Engagement im Ste-
phanuskreis, der sich für verfolg-
te Christen in aller Welt einsetzt
und im Kardinal-Höffner-Kreis,
dem informellen Zusammen-
schluss von Abgeordneten in der
CDU/CSU-Fraktion, der sich als
Forum engagierter Christen an
der Nahtstelle zwischen Politik,
Wirtschaft und Gesellschaft sieht.
„Das liegt mir sehr am Herzen,“
betonte der Gütersloher.

Verl-Sürenheide (gl). Die Ka-
tholische Frauengemeinschaft
(KFD) Sürenheide ist auf Einla-
dung des Bundestagsabgeordne-
ten Ralph Brinkhaus (CDU) nach
Berlin gereist. Er empfing die
Gruppe zu einem Gespräch im
Paul-Löbe-Haus, in dem sich un-
ter anderem die Ausschusssäle
des Deutschen Bundestags befin-
den. „Wir arbeiten ja nicht nur im
Plenarsaal“, erklärte Brinkhaus
seine Arbeit als Abgeordneter im
Deutschen Bundestag.

Gespräche mit Fachleuten und
Vertretern von Verbänden seien
unverzichtbar. „Als Mitglied im

Auch im vergangenen Jahr ist die Beteiligung am Sponsorenlauf der
Uganda-Hilfe in Verl beachtlich gewesen. Archivbild: Stickling

18. Juni

Laufen für Uganda
Moseler machen sich um 14.30
Uhr Wanderer und Walker auf
den Weg. Die Sportler schließlich,
die sich für eine fünf oder zehn
Kilometer-Strecke entscheiden
können, rennen um 14.45 Uhr los.

Anmeldungen für die Läufe
werden bis 30 Minuten vorm je-
weiligen Start angenommen. Für
alle Strecken – ausgenommen
Kinderrennen – sind als Gebühr
mindestens 50 Cent pro Kilome-
ter zu entrichten. Selbstverständ-
lich sind auch höhere Beträge
möglich, für die auf Wunsch
Spendenquittungen ausgestellt
werden. Im Ziel erwartet Aktive
und Passive ein buntes Rahmen-
programm. Mit dabei sind auch
die Cheerleader „Pretty angles“
(Augustdorf) und das Ostwestfa-
len-Jugendblasorchester.

Verl (ms). Für Samstag,
18. Juni, sind sportliche Verler
anlässlich des zehnjährigen Be-
stehens des Vereins Humanitäre
Hilfe für Uganda zu einem Spon-
sorenlauf eingeladen. Der Erlös
der Veranstaltung fließt abzugs-
los in das nächste größere Projekt
des Vereins: die Anschaffung ei-
nes Röntgengeräts.

Vom „Hühnerstall“ am
Schmiedestrang aus führen un-
terschiedliche Strecken die Läu-
fer, Wanderer und Nordic-Walker
durch den Holter Wald. Das Kin-
derrennen beginnt um 14 Uhr.
Um 14.15 Uhr gibt Bürgermeister
und Schirmherr Paul Hermreck
(CDU) den Startschuss für die
1000-Meter-Strecke. Nach einem
Aufwärmen für alle mit Kerstin

Konvoi

Balkanhilfe auf
Lastwagen-Suche

Verl (gl). Jeden Tag nehmen
die Helfer im Lager von „Hüt-
tis“ Balkanhilfe derzeit 40 bis
50 Wagenladungen an Spenden
entgegen. „Nun ist die Halle
fast randvoll. Aber leider kön-
nen wir keine Lastwagen be-
kommen, die die Sachen nach
Rumänien bringen“, sagt Or-
ganisator Günter Hüttenhöl-
scher. Der Termin für den
Transport sei variabel. Auch
sei man bereit, für die Sponso-
ren Rückladungen nach
Deutschland zu bringen. „Und
routinierte Fernfahrer haben
wir im Verein“, heißt es. Wer
helfen kann, sollte sich unter
w 0171/2613133 melden.

Seminar

Die Rückkehr von
Frauen in den Job

Verl (gl). Die Gleichstel-
lungsstelle Verl bietet für
Frauen, die nach der Familien-
phase wieder in den Beruf ein-
steigen wollen oder auf der Su-
che nach einem neuen Arbeits-
platz sind, eine Informations-
veranstaltung an. Der Work-
shop findet am Montag, 6. Juni,
von 9 bis 12 Uhr im Rathaus
statt und wird von Marianne
Schaffrannek, Referentin für
Frauenfragen, geleitet. Für
eine Arbeitsmappe wird ein
Beitrag von fünf Euro erhoben.

22
Anmeldung bei der
Gleichstellungsbeauf-

tragten Nadine Korinth,
w 05246/961185, E-Mail:
nadine.korinth@gt-net.de.

Bibliothek

Tiergeschichten
werden vorgelesen

Verl (gl). Tierische Geschich-
ten werden am Dienstag,
7. Juni, Vorschulkindern in der
Lesehöhle der Bibliothek Verl
vorgelesen. Beginn ist jeweils
um 16 und 17 Uhr. Der Eintritt
ist frei.

22
Um Anmeldung wird ge-
beten: w 05246/925230

oder per  E-Mail an info@
bibliothek.verl.de.

Termine & Service

HHVerl

Samstag/Sonntag,
4. / 5. Juni 2011

Freibad: Sa. und So. von 7 bis
18 Uhr geöffnet.
Bürgerschützen: Sa. 14 Uhr
Fußmarsch zum Kompaniefest
ab Ralf Echterhoff, Sender
Straße 187.
Kolpingsfamilie Kaunitz: Sa.
18.30 Uhr Messe in der Pfarr-
kirche, danach Schützenfest,
So. 15 Uhr Fortsetzung.
Ostwestfalenhalle: Sa. 5 Uhr
Hobbymarkt, So. 10 Uhr Edel-
Tuning-Treffen.
Heimatverein: Sa. 14 Uhr Pätt-
kesfahrt entlang der Dalke
nach Gütersloh.
KFD St. Anna: Sa. 16 Uhr Kar-
tenverkauf für die Hamburg-
Fahrt und die Fahrradtour ins
Ruhrgebiet, Pfarrzentrum.
Bürgerservice im Rathaus: Sa.
10 bis 12 Uhr geöffnet.
Uganda-Hilfe: Sa. 9 bis 12.30
Uhr Schuhsammlung im Öl-
bachcenter.
Hospizgruppe Verl: Hilfe in der
letzten Lebensphase,w 05246/
700315 (Anrufbeantworter).
Wertstoffhof: Sa. 8 bis 12 Uhr
geöffnet.
„Hüttis Balkanhilfe“: Sa. 9 bis
12 Uhr Spendenannahme im
Lager, Stahlstraße 35 (rück-
wärtiger Eingang der Firma
Arnold Deppe).
Frauenlauftreff: Sa. 14 Uhr
Treffen am Ölbach.
„Eine-Welt-Laden“: So. nach
den Heiligen Messen im Pfarr-
heim St. Anna geöffnet.
Kolpingsfamilie Sürenheide:
So. 11 Uhr Freiluftgottes-
dienst, danach Schützenfest.
Geflügelzuchtverein Kaunitz:
So. 10.30 Uhr Radtour ab
Gaststätte Brockbals.
Schützenbruderschaft St. Ge-
org: So. 10.30 Uhr Versamm-
lung in der „Waldklause“.
Heimathaus: So. 15 bis 17.30
Uhr geöffnet.

Senioren

Ausflug zur
Ems-Erlebniswelt

Verl-Kaunitz (gl). Die Ems-
Erlebniswelt in Stukenbrock-
Senne besichtigen die Kaunit-
zer Senioren „50 plus“ am
Mittwoch, 8. Juni. Bei schönem
Wetter ist ein kleiner Spazier-
gang geplant. Anschließend
gibt es Kaffee und Kuchen.
Treffen ist um 14.30 Uhr am
Pfarrheim in Kaunitz.

22
Anmeldungen nimmt
Margret Vorbeck unter

w 05246/4502 entgegen.

Montag

Dorf-Wettbewerb
wird besprochen

Verl-Kaunitz (gl). Die Dorf-
gemeinschaft Kaunitz trifft
sich am Montag, 6. Juni, um
19.30 Uhr im „Alten Bahnhof“.
Besprochen wird die Teilnah-
me am Wettbewerb „Unser
Dorf hat Zukunft“. Alle Inte-
ressenten sind willkommen.

Frische Waffeln verkauft am
heutigen Samstag der Verein
„Eltern für Kinder“ im Elli-
Markt Kaunitz. Außerdem in-
formiert er dort ab 10 Uhr über
seine Krabbelgruppen und
Spielkreise.

Kurz & knapp
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